1. Benutzungsordnung
1.1 Der Benutzer/die Benutzerin der Bibliothek hat seine/ihre Identität durch das Ausfüllen des Benutzerscheines nachzuweisen.

1.2 Jacken und Taschen sind in der Gardarobe (EG, Eingangsbereich) abzulegen.

1.3 Die Möglichkeit der Einsichtnahme in die Bestände ist ausnahmslos im Lesesaal unter Aufsicht eines Bediensteten gegeben. Ein Betreten der Speicherräume ist nicht gestattet. Entlehnungen von Handschriften, Inkunabeln und Alten Drucken an Privatpersonen sind ausgeschlossen. Entlehnungen an andere wissenschaftliche Einrichtungen oder Museen für Ausstellungen sind unter Einhaltung der allgemein üblichen Gepflogenheiten (Leihvertrag, Versicherung, Gewährleistung konservatorisch adäquater Ausstellungsbedingungen) möglich.

1.4 Der Benutzer verpflichtet sich, die vorgelegten Bestände mit größter Sorgfalt und Schonung zu behandeln. Der Gebrauch von Tinten- und Kugelschreibern ist nicht erwünscht, bei der Einsicht in Handschriften, Inkunabeln und Graphiken ist er untersagt. Das Schreiben in und auf Objekten, das berühren des Buchschmucks und die Anfertigung von pausen vom Original sind streng untersagt. Das Aufbiegen eng gebundener Bände und das Einlegen von beschriebenen Zetteln oder anderer Gegenstände ist zu unterlassen.
1.5 In der Regel werden nur bis zu 5 Werke/Objekte gleichzeitig ausgegeben. Festgestellte Schäden oder fehlende Teile sind der Aufsicht sofort zur Kenntnis zu bringen.

1.6 Aus der Handbibliothek entnommene Bände sind nach der Benützung auf dem Arbeitsplatz zu belassen.

1.7 Die Anfertigung von Kopien und Scans ist mit Genehmigung in beschränktem Ausmaß vor Ort möglich, sofern der Erhaltungszustand des Objektes dies zulässt (Kopierkosten DIN A 4 EUR 0,10; DIN A 3 EUR 0,50).

1.8 Beim Verlassen des Lesesaales hat der Benutzer entweder die Beendigung seiner Arbeit oder den Zeitpunkt der neuerlichen Einsichtnahme bekanntzugeben.

1.6. Bei Veröffentlichungen ist jeder Benutzer verpflichtet, die das verwendete Objekt zu zitieren (Bibliothek der Erzabtei St. Peter Salzburg [abgek. BSP], Signatur).

1.7 Editionen und Reproduktionen aus Beständen der Bibliothek der Erzabtei St. Peter sind genehmigungspflichtig.

1.8 Bei Veröffentlichungen von Forschungsergebnissen, die aus den Beständen der Bibliothek gewonnen werden, ist der Bibliothek der Erzabtei St. Peter unaufgefordert und kostenlos ein Belegexemplar zu übermitteln.

1.9 Das Anfertigen von Digitalfotos durch den Benutzer ist nach Ausfüllen des entsprechenden Reverses möglich. Das Verwertungsrecht verbleibt jedoch bei der Bibliothek der Erzabtei St. 
2. Gebührenordnung

2.1. Auf Antrag des Benutzers können Bibliotheksbestände, sofern es deren Erhaltungszustand zulässt, Fotokopien oder Scans angefertigt werden.

Als Entschädigung für den Manipulationsaufwand wird pro Auftrag eine Pauschale von 15 EUR veranschlagt.

2.2. Kostensätze für Anfertigung von Fotokopien 
Kopien




Preise in EUR

Fotokopie Schwarzweiß DIN A 4

0,10
Fotokopie Schwarzweiß DIN A 3

0,50
Fotokopie Farbe Din A 4


1,00
Fotokopie Farbe Din A 3


2,50
2.3. Kostensätze für Anfertigung von Scans
Scan




Preis in EUR

Scan (jpg)




0,20

Scan (TIFF)




0,50

2.4. Reproduktionsgebühr

	Aufl. 
	€
	Titelblatt, Cover, Plakat

	bis 1.000
	30
	45

	bis 10.000
	40
	80

	ab 10.000
	100
	200


3. Gültigkeit

Die Benutzungsordnung und die Gebührenordnung sind bis auf Widerruf gültig

